
 
VERANSTALTUNGSORT KONTAKT 

Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro Thüringen 
Nonnengasse 11, 99084 Erfurt 

Telefon: (0361) 59 80 20 
Telefax: (0361) 59 80 210 
E-Mail: erfmail@fes.de 

www.fes-thueringen.de 

Schloss Sondershausen 
Rosa Salon (1. OG) 
Schloss 1 
99706 Sondershausen  
 

 

Wir bitten um Anmeldung bis zum  
14. Juni 2011. EINLADUNG 

WEITERE INFORMATIONEN  

 

zum Bundesfreiwilligendienst:  

www.bundesfreiwilligendienst.de

 

zum Angebot der Friedrich-Ebert-Stiftung Thüringen:

www.fes-thueringen.de  

 

 

 

D I S K U S S I O N S F O R U M  
 
 

Der neue Bundesfrei-
willigendienst in der 
Diskussion 
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Donnerstag, 16. Juni 2011 
Sondershausen, Rosa Salon im Schloss 
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http://www.fes-thueringen.de/


Der neue Bundesfreiwilligen-
dienst in der Diskussion  
 

Der zum 1.7.2011 startende Bundesfreiwilligendienst 
löst den mit der Aussetzung der Wehrpflicht eben-
falls wegfallenden Zivildienst ab. 35 000 Freiwillige 
sollen künftig pro Jahr im Nachfolgerprogramm für 
den Zivildienst soziale, ökologische oder kulturelle 
Hilfe leisten. Der neue Dienst kann 6 bis 24 Monate 
dauern und steht – im Gegensatz zum Zivildienst – 
auch Frauen und älteren Menschen offen. Die Bun-
desregierung gibt dafür 350 Millionen Euro aus. Die 
Freiwilligen bekommen davon ein monatliches Ta-
schengeld von bis zu 330 Euro.  

Noch ist allerdings völlig unklar, ob sich diese Hoff-
nungen auf ein breites freiwilliges Engagement erfül-
len. Von Thüringer Trägern war bislang zu lesen, 
dass sich noch nicht ausreichend Bewerber/innen für 
zu vergebende Plätze gemeldet hätten.  

So ist auch Kritik am neuen Bundesfreiwilligendienst 
zu vernehmen: Viele Detailfragen seien bislang offen 
und das Verhältnis zu den bewährten Jugendfreiwil-
ligendiensten – etwa dem freiwilligen sozialen Jahr –
nicht geklärt. Und die schon gegenüber dem Zivil-
dienst oft geäußerte Sorge, dass er reguläre Arbeits-
plätze verdränge und zum Lohndumping im Sozial-
sektor beitrage und damit falsche Signale für den 
Arbeitsmarkt setzte, richtet sich nun auf den Freiwil-
ligendienst.  

Das Diskussionsforum der Friedrich-Ebert-Stiftung 
informiert über den gegenwärtigen Stand der Pla-
nungen zum Bundesfreiwilligendienst und will diese 
Neuerung der Bundesregierung im Hinblick auf Ihre 
Folgen für (Nord-)Thüringen diskutieren. Sie sind 
herzlich zu diesem Diskussionsforum eingeladen.  

DAS PROGRAMM 
 

18:30 Uhr Begrüßung 

Dr. Dietmar Molthagen 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Leiter des  
Thüringer Landesbüros  

 

18:40 Uhr  Der Bundesfreiwilligendienst – was 
  er ist und was er bringen soll  

  Ulrich Fuchs  
  Leiter Bildungszentrum Sondershausen 
  (BAFzA)  

 

19:00 Uhr  Der Bundesfreiwilligendienst aus 
der Sicht eines Trägers  

  Andreas Leopold 
Der Paritätische Thüringen  

 

19:15 Uhr  Chancen und Risiken des Bundes-
freiwilligendienstes aus politischer 
Perspektive  

  Steffen-Claudio Lemme, MdB  
Bundestagsabgeordneter für den 
Wahlkreis Kyffhäuserkreis - Sömmerda 
- Weimarer Land I 

 

19:30 Uhr Diskussion mit den Referenten und 
 dem Publikum  

Moderation: Sebastian Brennecke, 
Antenne Thüringen  

 

20:30 Uhr Ausklang bei einem Imbiss  

Organisatorische Hinweise 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und begrüßen Sie herz-
lich als Gast zu unserer Veranstaltung. Die Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist kostenfrei. Kosten für die Anreise 
können nicht erstattet werden.  

Die Veranstaltungen des Landesbüros Thüringen der Fried-
rich-Ebert-Stiftung werden durch Zuwendungen des Bun-
des und des Freistaats Thüringen ermöglicht. 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstal-
tung wenden Sie sich bitte an uns.  

Gerne können Sie diese Einladung an Interessierte weiter-
reichen. Für die Anmeldung weitere Personen verwenden 
Sie gern die umseitige Postkarte in Kopie. 

Sie erleichtern unsere Planung, wenn Sie sich – mit dem 
unten stehenden Formular per Post, Fax oder Email – bis 
zum 14. Juni 2011 anmelden. Herzlichen Dank. 

 

Ihre Ansprechpartner in unserem Büro:  

• Dr. Dietmar Molthagen  

• Torsten Halbauer  
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